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3. Mundorgelsingen im Herzen von Waldbröl

Im Schatten der evangelischen
Kirche an der Hochstraße hatte
der Förderverein „Waldbröl erle-
ben“ wohl einen kurzen und gu-
ten Draht zu Petrus, denn das
Wetter spielte sehr gut mit bei
der mittlerweile dritten Folge von
Waldbröl singt - mit der Mundor-
gel. Jürgen Hennlein fungierte
wieder in bewährter und kompe-

tenter Manier als Vorsänger und
Begleiter mit seiner Gitarre. Leo
Wehling vom Förderverein konn-
te bei seiner Begrüßung sogar
Zeitzeugen willkommen heißen,
die noch bis in die 90er-Jahre in
der Druckerei Heise in Waldbröl
gearbeitet haben.
Nachdem im ersten Lied endgül-
tig der Winter vertrieben wurde,

gab es ein munteres Singen, Jür-
gen Hennlein hatte ein abwechs-
lungsreiches Potpourri zusam-
mengestellt, das von den vorwie-
gend etwas älteren Gästen text-
sicher mitgesungen wurde, gab
es doch die aktuelle Ausgabe bei
Bedarf am Getränkestand zu kau-
fen.
Der Bürgerbusverein hatte wieder

ein kostenloses Shuttle zu den
Altenheimen der Stadt organi-
siert. Ein herzlicher Dank ging
auch an die Spedition Peisker für
die Bereitstellung der LKW-Büh-
ne und natürlich an die evangeli-
sche Kirchengemeinde als Haus-
herr dieses schönen Platzes.
Föderverein Waldbröl erleben e. V.
Leo Wehling
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Werden Sie mit uns

zum Selbstversorger
Perfekte Lösungen für DACH & BALKON

aggerenergie.de/pv
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Aktion „Hilfe für Alte Menschen“
in Morsbach, Waldbröl, Reichshof, Nümbrecht, Wiehl
Diakonie im Ev. Kirchenkreis An der Agger hilft älteren Menschen im eigenen Haushalt
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Zum „Runden Tisch“ haben sich
verschiedene Akteure getroffen, um
über den Bedarf an Hilfen für ältere
Menschen in der Gemeinde Mors-
bach und Umgebung zu sprechen.
Von der Gemeindeverwaltung wa-
ren drei Vertreterinnen dabei: Fach-
bereichsleitung Susanne Hammer,
die Senioren- und Pflegeberater-
innen Sylke Görres und Sabine Ue-
bach. Gemeindereferent Jan Weber
von der Evangelischen Kirchenge-
meinde Holpe-Morsbach nahm teil
und von der Diakonie im Ev. Kir-
chenkreis An der Agger waren Ein-
satzleiterin Gabriele Reitinger und
Koordinatorin Regina Pflitsch dabei.
Die Aktion „Hilfe für alte Menschen“
ist ein Angebot des Oberbergischen
Kreises in Zusammenarbeit mit Ver-
bänden der freien Wohlfahrtspfle-
ge.
Das Hilfsangebot für Menschen ab
65 Jahren trägt dazu bei, dass älte-
re Menschen möglichst lange in der
eigenen Wohnung leben können.
So können sie im vertrauten famili-
ären und sozialen Umfeld bleiben

und ihr Leben weitestgehend
selbstständig gestalten.
Die ehrenamtliche Hilfe geschieht
vor allem durch soziale Betreuung
in Form von Besuchen, Vorlesen,
Schreibdiensten, Gesellschaftsspie-
le, Begleitung und Hilfe bei Spa-
ziergängen, Einkäufen, Arztbesu-
chen und ähnlichem.
Die Diakonie „Kirchenkreis An der

Agger“ betreut die Standorte Mors-Mors-Mors-Mors-Mors-
bachbachbachbachbach, Nümbrecht,Nümbrecht,Nümbrecht,Nümbrecht,Nümbrecht, Reichshof Reichshof Reichshof Reichshof Reichshof,,,,,     WiehlWiehlWiehlWiehlWiehl
und und und und und WWWWWaldbrölaldbrölaldbrölaldbrölaldbröl.
Wer Hilfe benötigt oder Interesse
hat, selbst bei der Aktion „Hilfe für
alte Menschen“ an einem der
Standorte ehrenamtlich mitzuarbei-
ten, kann sich melden Regina
Pflitsch, Mitarbeiterin der Diakonie
„Kirchenkreis An der Agger“, unter

02261 / 7009-35 oder E-Mail:
regina.pflitsch@ekir.de.
Die Helfenden bestimmen selbst,
wieviel Zeit sie einbringen möch-
ten. Sie erhalten eine Aufwands-
entschädigung, Fahrtkostenerstat-
tung und Haftpflicht- sowie Unfall-
versicherung. Regina Pflitsch: „Wir
wünschen uns Interesse im Umgang
mit Menschen, Einfühlungsvermö-
gen und Verlässlichkeit.“
Sie betreut das Projekt seit Jahren:
„Ältere Menschen benötigen
manchmal nur kleine Hilfestellun-
gen im Alltag sowie bei Fahrten
zum Arzt oder Einkaufen. Menschen,
die Interesse und Freude im Um-
gang mit Menschen haben, können
eine verantwortungsvolle Aufgabe
bekommen.
Wir hören immer wieder, dass es
große Freude machen kann, sich
bei der ‚Aktion Hilfe für alte Men-
schen‘ zu engagieren, weil die Hel-
fenden interessante Menschen ken-
nenlernen, anderen Menschen hel-
fen und etwas Neues ausprobieren
können.“

Hauderei in Waldbröl
wird gut angenommen

Seit rund neun Monaten ist die Hau-
derei in Waldbröl eröffnet. Nach der
Schließung des Café Kremer sind
viele Ehrenamtliche in das Projekt
der Genossenschaft dazu gestoßen.
Ob nachmittags zu einem leckeren
Stück selbstgemachten Kuchen und
einer Tasse Kaffee, oder abends im
Bistro bei vielfältigen Haudereis-
tullen oder anderen Leckereien. Die

Gemütlichkeit vor Ort ist für ein
breites Publikum offen. Gerade
jetzt, wo das Wetter mitspielt, lädt
auch die Terrasse zum Verweilen
ein. Auch wenn es von der Idee bis
zur Eröffnung ein schneller und doch
holpriger Start war, so findet die
Hauderei als gesellschaftlicher
Punkt in Waldbröl immer mehr Zu-
spruch. Ob Musikveranstaltung
oder als Treffpunkt zum Kartenspiel.
Jeder ist willkommen. Einmal im
Monat gibt es ein Aktionsessen. So
findet im Mai ein Spargelessen statt.
Genossenschaftsmitglieder haben
viele Vorteile, u. a. können Sie die
Räumlichkeiten für eigene feiern
nutzen. Gerne sind weitere ehren-
amtliche Helfer willkommen oder
auch Mitglieder, die mit einem Min-
destanteil von 50 Euro der Genos-
senschaft beitreten wollen.
Weitere Infos bei Instragram oder
Facebook und auf www.hauderei.de.
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Bau des Rad-/Gehweges „Lise-Meitner-Straße“

Das Repair-Café der
Ehrenamtsinitiative Weitblick in Waldbröl lädt ein
Am Samstag, 25. Mai, von 9.30 bis 13 Uhr im Bürgerhaus Waldbröl

Die Stadt Waldbröl beabsichtigt
entlang der Lise-Meitner-Straße
in Waldbröl einen Rad-/Gehweg
zu bauen. Hierbei soll eine durch-
gängige Radverkehrsverbindung
zwischen der L 324 und der B 256
hergestellt werden. Der geplante

Radweg verbindet somit das In-
dustriegebiet Boxberg mit den
Verbindungen in Richtung Erdin-
gen, Morsbach. An der L 324 be-
findet sich aus Morsbach kom-
mend ein durchgängiger Rad-/
Gehweg bis ins Stadtzentrum

Waldbröl. Eine Verbindung ins In-
dustriegebiet und eine Anbindung
in die Ortschaft Hermesdorf ist
momentan nicht vorhanden. In den
vergangenen Jahren wurden die
Knotenpunkte L 324/Lise-Meitner-
Straße und Lise-Meitner-Straße/
Industriegebiet zu Kreisverkehrs-
plätzen ausgebaut und die Anla-
gen zur Querung des Radverkehrs
schon umgesetzt. In der ausge-
schriebenen Maßnahme wird der
Lückenschluss zwischen den ge-
nannten Knotenpunkten als stra-
ßenbegleitender Rad-/Gehweg
hergestellt. Im Wesentlichen wer-
den hier die Arbeiten im Bereich
des Straßenbegleitgrüns entlang
der Lise-Meitner-Straße durchge-
führt so dass sich ein großer Teil
der Arbeiten auf Erdarbeiten, As-
phalt- und Untergrundarbeiten
beschränken. Im Bereich des

Kreisverkehrsplatzes/Lise-Meit-
ner-Straße/Industriegebiet ist eine
Stützwand zur vorhandenen In-
dustriebebauung vorgesehen, so
dass der geplante Radgehweg
entlang der Fahrbahn entstehen
kann.
Verkehrsführung während derVerkehrsführung während derVerkehrsführung während derVerkehrsführung während derVerkehrsführung während der
BauzeitBauzeitBauzeitBauzeitBauzeit
Aufgrund des Eingriffs in die Stra-
ße Lise-Meitner-Straße im Rand-
bereich ist es nicht möglich, die
Straße für beide Fahrtrichtungen
befahrbar zu halten. Daher ist vor-
gesehen, die Verkehrsführung von
der L 324 in Richtung Industrie-
gebiet als Einbahnverkehr anzu-
legen und die andere Fahrtrich-
tung wird mittels Umleitungsbe-
schilderung über den Boxberg
Kreisel in Richtung Morsbach ge-
führt. Die Baumaßnahme beginnt
in den nächsten Wochen.

Das Repair-Café Waldbröl lädt
wieder zum Reparieren ein. Wie
jeden letzten Samstag im Mo-jeden letzten Samstag im Mo-jeden letzten Samstag im Mo-jeden letzten Samstag im Mo-jeden letzten Samstag im Mo-
natnatnatnatnat ist es am 25. Mai wieder
soweit, wenn es heißt „Repa-
rieren statt wegwerfen“.
Ein Team von ehrenamtlichen
Reparateuren hilft von 9.30 bisvon 9.30 bisvon 9.30 bisvon 9.30 bisvon 9.30 bis
13 Uhr13 Uhr13 Uhr13 Uhr13 Uhr bei der Instandsetzung
von Toastern, Kaffeemaschi-
nen, Staubsaugern usw. Auch
eine Näherin ist mit Engage-

ment dabei und hilft beim Fli-
cken von Kleidungstücken.
Viele der anfallenden Repara-
turen können unkompliziert
durchgeführt werden.
Defekte Lötstellen oder ein Ka-
belbruch werden schnell repa-
riert. Das eine oder andere Er-
satzteil konnte auch schon im
örtlichen Baumarkt erstanden
werden.
„Besucherinnen und Besucher

des Repair-Cafés sollten daran
denken, dass ihre Geräte nach
der Reparatur getestet werden.
Also zum CD-Player eine CD
mitbringen und für einen Kaf-
feevollautomat Kaffeebohnen
nicht vergessen. Ist einen Re-
paratur gelungen, freut das
nicht nur Sie, sondern auch das
Repaircafé-Team hat Spaß
dabei“, sagt Weitblicklotse Mi-
chael Käsberg .

Das Repair-Café öffnet im Bür-
gerhaus, Kaiserstraße 82 in
Waldbröl. Der Eingang ist hin-
ter dem Haus.
Weitere Informationen unter
01573 0961262 und auch per
Whatsapp. Träger des Repair-
Café Waldbröl ist die Ehren-
amtsinitiative Weitblick des
Oberbergischen Kreises.
Weitere Informationen auf
www.obk.de/weitblick.
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Stadtradeln

More Than Voices
startet wieder voll durch
Große Veränderungen beim Frauenchor More
Than Voices 1967 e. V. aus Rossenbach werfen
ihre Schatten voraus.

Fünf Jahre Blumenampeln
Entlang der Kaiserstraße sollen im
Sommer schöne und nützliche Blu-
menampeln das Stadtbild verschö-
nern. Diese sind nicht nur hübsch
anzusehen, sondern dienen auch
Schmetterlingen und Bienen als
Nahrungsquelle. Die jährliche Be-

pflanzung und Versorgung der Blu-
menampeln soll mit einem Spen-
denprojekt finanziert werden - und
das für die nächsten fünf Jahre! HierHierHierHierHier
ist also Ihre Unterstützung sehrist also Ihre Unterstützung sehrist also Ihre Unterstützung sehrist also Ihre Unterstützung sehrist also Ihre Unterstützung sehr
willkommen.willkommen.willkommen.willkommen.willkommen.
Ihre Spende ist einfach und unkom-

pliziert über folgenden Link mög-
lich: www.viele-schaffen-mehr.de/
projekte/blumenampeln-waldbroel
Und der Clou: Für jede Spende ab
10 Euro bezuschusst die Volksbank
Oberberg eG das Projekt mit wei-
teren 10 Euro.

Gespendet werden kann bis zumbis zumbis zumbis zumbis zum
26. Juni.26. Juni.26. Juni.26. Juni.26. Juni.
Wenn Sie Hilfe bei einer Spende
benötigen, steht Ihnen das Team im
Büro der Wir für Waldbröl (Hochstr.
11) gerne zur Verfügung.
Bei Fragen: 02291 9099808

Im Juni 2023 beendete der lang-
jährige Chorleiter Karsten
Rentzsch aus privaten Gründen
die Zusammenarbeit.
Zwischenzeitlich sprang spontan
Kreischorleiter Achim Becker ein,
damit die Probenarbeit auftrecht
erhalten werden konnte. Umso
mehr freuen sich die Sängerinnen,
dass nach längerer Suche nun zum
ersten Mal seit Bestehen der Cho-
res eine Chorleiterin gefunden
wurde. Mit Jovanka Macht aus
Nümbrecht startet der Frauenchor
wieder voll durch. Frau Macht stu-
dierte in Leipzig an der „Hoch-
schule für Musik und Theater“
Schulmusik u. a. in den Fächern
Gesang und Chor- und Orchester-
leitung. Zehn Jahre lang unter-
richtete sie am Homburgischen
Gymnasium in Nümbrecht Musik
und Deutsch. Dort leitete sie den
Campus-Chor und brachte das

Großprojekt „Mulan“ auf die Büh-
ne. Aktuell hat sie neben More-
ThanVoices noch zwei weitere
Chöre. Jovanka Macht steht für
moderne und zeitgenössische
Chormusik. Spaß am Singen steht
für sie an erster Stelle. Das konn-
ten die Frauen von More Than
Voices bereits nach der ersten
Probe feststellen. Der erste Auf-
tritt steht schon fest. Interessier-
te Frauen, die bislang noch nicht
den richtigen Chor für sich gefun-
den haben oder einfach mal dem
Chorgesang eine Chance geben
möchten, sind zu den Chorproben
herzlich willkommen. Geprobt
wird immer donnerstags von 19.30
bis 21 Uhr im Sängerheim in Ros-
senbach an der B 478 neben der
Bäckerei Dück. Für weitere Rück-
fragen steht die 1. Vorsitzende
Sabine sehr gerne zur Verfügung
unter der Nummer 02291/901278.

Das Fahrradwetter hält an und das
Stadtradeln begann am 20. Mai.
Treten Sie bis zu 21 Tage für mehr
Radförderung, Klimaschutz und ein
lebenswertes Waldbröl in die Peda-
le! Sammeln Sie Kilometer für Ihr
Team und Ihre Stadt! Egal, ob beruf-
lich oder privat - Hauptsache CO2-
frei unterwegs!
STADTRADELN ist als Wettbewerb
konzipiert. Gesucht werden die fahr-
radaktivsten Kommunen, Teams und
Radelnden.Und das Wichtigste: Es
geht um den Spaß am Fahrradfah-
ren. Infos und Anmeldung über
www.stadtradeln.de/waldbroel.
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Kath. Pfarrgemeinde Waldbröl und Filiale Nümbrecht
Kirchliche Mitteilungen vom 25. Mai bis 8. Juni

Samstag, 25. MaiSamstag, 25. MaiSamstag, 25. MaiSamstag, 25. MaiSamstag, 25. Mai
15 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Tauffeier Luis Gerlach
18.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Sonntagvorabendmesse anschl.
Beichtgelegenheit
Sonntag, 26. MaiSonntag, 26. MaiSonntag, 26. MaiSonntag, 26. MaiSonntag, 26. Mai
9.30 Uhr - Maria im Frieden, Schö-
nenbach Hl. Messe
10.30 Uhr - CBT-Haus, Waldbröl
ökumen. Sonntagsgebet
11 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht Hl.
Messe
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl Hl.
Messe für Groß und Klein
Montag, 27. MaiMontag, 27. MaiMontag, 27. MaiMontag, 27. MaiMontag, 27. Mai
9 Uhr - Kapelle Schnörringen Hl.
Messe
Dienstag, 28. MaiDienstag, 28. MaiDienstag, 28. MaiDienstag, 28. MaiDienstag, 28. Mai
17.30 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht
Marienlob und Anbetung
18 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht Hl.
Messe

Mittwoch, 29. MaiMittwoch, 29. MaiMittwoch, 29. MaiMittwoch, 29. MaiMittwoch, 29. Mai
17.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Marienlob und Anbetung
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl Hl.
Messe
Donnerstag, 30. MaiDonnerstag, 30. MaiDonnerstag, 30. MaiDonnerstag, 30. MaiDonnerstag, 30. Mai
St. Michael, Waldbröl: Pfarrfest
9.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Festmesse, anschl. Prozession;
Musik: Kirchenchor Waldbröl und
Musikkreis Holpe
und Pfarrfest „Rund ums
Pfarrheim“
Freitag, 31. MaiFreitag, 31. MaiFreitag, 31. MaiFreitag, 31. MaiFreitag, 31. Mai
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl
ökumenisches Friedensgebet
Samstag, 1. JuniSamstag, 1. JuniSamstag, 1. JuniSamstag, 1. JuniSamstag, 1. Juni
15 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht Tauf-
feier Hope Emilia Fiola
18.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Sonntagvorabendmesse anschl.
Beichtgelegenheit
Sonntag, 2. JuniSonntag, 2. JuniSonntag, 2. JuniSonntag, 2. JuniSonntag, 2. Juni

9.30 Uhr - Maria im Frieden, Schö-
nenbach Hl. Messe
10.30 Uhr - CBT-Haus, Waldbröl
ökumen. Sonntagsgebet
11 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht Hl.
Messe es singt der Familienchor
AM HAADON
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl Hl.
Messe für Groß und Klein
Montag, 3. JuniMontag, 3. JuniMontag, 3. JuniMontag, 3. JuniMontag, 3. Juni
9 Uhr - Kapelle Schnörringen Hl.
Messe
Dienstag, 4. JuniDienstag, 4. JuniDienstag, 4. JuniDienstag, 4. JuniDienstag, 4. Juni
17.30 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht
eucharistische Anbetung mit Ro-
senkranz
18 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht Hl.
Messe in den Anliegen der Frau-
engemeinschaft
Mittwoch, 5. JuniMittwoch, 5. JuniMittwoch, 5. JuniMittwoch, 5. JuniMittwoch, 5. Juni
17.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
eucharistische Anbetung
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl Hl.

Messe in den Anliegen der Frau-
engemeinschaft
Donnerstag, 6. JuniDonnerstag, 6. JuniDonnerstag, 6. JuniDonnerstag, 6. JuniDonnerstag, 6. Juni
9.15 Uhr - Kita St. Michael Kita-
Gottesdienst
10.15 Uhr - CBT-Haus, Waldbröl
Hl. Messe
Freitag, 7. JuniFreitag, 7. JuniFreitag, 7. JuniFreitag, 7. JuniFreitag, 7. Juni
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl
ökumenisches Friedensgebet
Samstag, 8. JuniSamstag, 8. JuniSamstag, 8. JuniSamstag, 8. JuniSamstag, 8. Juni
18.30 Uhr - St. Michael,
Waldbröl Sonntagvorabendmesse
anschl. Beichtgelegenheit

Herzliche Einladung zur Mitfeier
von Fronleichnam
und Pfarrfest rund ums Pfarrheim
am 30. Mai!
PPPPPastorastorastorastorastoralbüro albüro albüro albüro albüro WWWWWaldbröl;aldbröl;aldbröl;aldbröl;aldbröl;
TTTTTel.-Nrel.-Nrel.-Nrel.-Nrel.-Nr.:0291/92250;.:0291/92250;.:0291/92250;.:0291/92250;.:0291/92250;
E-Mail:E-Mail:E-Mail:E-Mail:E-Mail:
pastoralbuero@kkgw.de
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Die Ladies NRW International setzen Maßstäbe
Größtes Damen Tennisturnier in NRW beim TC RW-Troisdorf e. V. ab 27. Mai

Ella SeidelElla SeidelElla SeidelElla SeidelElla Seidel Noma Nuha AkugueNoma Nuha AkugueNoma Nuha AkugueNoma Nuha AkugueNoma Nuha Akugue

Als Troisdorfs Bürgermeister Alexan-
der Biber zu Ehren des 90-jährigen
Bestehens des TC RW-Troisdorf e. V.
kürzlich vor vielen Tennisfans sprach,
wies er darauf hin, wie stolz die Stadt
Troisdorf und er selber auf das große
Internationale Tennisturnier ist, das
in diesem Jahr als Ladies NRW Inter-
national vom 27. Mai bis 2. Juni bei
RW Troisdorf ausgetragen wird. Es
geht um ein Gesamtpreisgeld von
50.000 US-Dollar, die Siegerin ge-

winnt 50 WTA Weltranglistenpunk-
te. Damit sind die Ladies NRW Inter-
national das größte und bedeutends-
te Damentennisturnier in Nordrhein-
Westfalen.
Weltklassespielerinnen aus der gan-Weltklassespielerinnen aus der gan-Weltklassespielerinnen aus der gan-Weltklassespielerinnen aus der gan-Weltklassespielerinnen aus der gan-
zen zen zen zen zen WWWWWelteltelteltelt
Wir erwarten Weltklassespieler-
innen aus der ganzen Welt und Spie-
lerinnen des Deutschen Porsche Ta-
lent Teams“, kündigt Veranstalter
Marc Raffel an. Und Co-Turnierdi-

rektor Marc-Kevin Goellner,
immerhin Davis-Cup-Sieger mit
Deutschland, ergänzt: „Die Tennis-
fans der Region können sich auf ein
wahres Tennisfest freuen.“
„Ich rechne mit Spielerinnen wie Ella
Seidel, die kürzlich bei den Australi-
an Open überzeugte oder Noha
Noha Akugue, die letztes Jahr sen-
sationell das Finale des WTA Tur-
niers am Hamburger Rothenbaum
erreichte“, so Raffel.
Tickets werden günstigerTickets werden günstigerTickets werden günstigerTickets werden günstigerTickets werden günstiger
Die Tickets gibt es in diesem Jahr zu
einem attraktiven Preis. Vom Tur-
nier-Montag bis -Freitag kostet ein
Tagesticket 15 Euro, ermäßigt 7 Euro,
am Halbfinal-Samstag und Final-
Sonntag jeweils 19 Euro, ermäßigt 9
Euro. „Wir wollen somit allen Fans
in der Region die Chance erleich-
tern, Weltklassetennis zu genießen“,
so RW Präsident Uwe Maaß, der mit
seinen Vorstandskollegen Volker de
Cloedt und Claus Dreser wieder für
einen herausgeputzten Gastgeber
RW Troisdorf sorgen wird.
Großes Gastronomieangebot - Großes Gastronomieangebot - Großes Gastronomieangebot - Großes Gastronomieangebot - Großes Gastronomieangebot - Aus-Aus-Aus-Aus-Aus-
zeichnung für RW Präsident Uwezeichnung für RW Präsident Uwezeichnung für RW Präsident Uwezeichnung für RW Präsident Uwezeichnung für RW Präsident Uwe
MaaßMaaßMaaßMaaßMaaß
Die Gastronomieflächen werden et-
was größer, die Zuschauer und Gäs-
te sollen sich hier bei uns wohlfüh-
len“, so Uwe Maaß, der im übrigen
kürzlich von Troisdorf Bürgermeister
Alexander Biber mit der goldenen
Ehrennadel der Stadt Troisdorf für
seine Verdienste im Sport ausge-
zeichnet wurde. Die Matche begin-
nen in der Woche bereits ab 10, 11
bzw. 12 Uhr, der Halbfinal u. Finaltag
starten um 13 Uhr. Wochentags nicht

Siegerfoto der Damen aus dem letzten Jahr mit Siegerin Caroline KuhlSiegerfoto der Damen aus dem letzten Jahr mit Siegerin Caroline KuhlSiegerfoto der Damen aus dem letzten Jahr mit Siegerin Caroline KuhlSiegerfoto der Damen aus dem letzten Jahr mit Siegerin Caroline KuhlSiegerfoto der Damen aus dem letzten Jahr mit Siegerin Caroline Kuhl
(mit Pokal GER), Sponsoren und Offiziellen(mit Pokal GER), Sponsoren und Offiziellen(mit Pokal GER), Sponsoren und Offiziellen(mit Pokal GER), Sponsoren und Offiziellen(mit Pokal GER), Sponsoren und Offiziellen

vor 17.30 Uhr beginnt das Match des
Tages auf dem Center Court. Als Rah-
menprogrammpunkte ragen ein
Business Talk am 28. Mai (Mittwoch)
sowie die große Turnierparty am 31.
Mai (Freitag) heraus.
Ballkinder & Linienrichter gesuchtBallkinder & Linienrichter gesuchtBallkinder & Linienrichter gesuchtBallkinder & Linienrichter gesuchtBallkinder & Linienrichter gesucht
Wer live dabei sein möchte und als
Ballkind- bzw. Linienrichter die La-
dies NRW International begleiten
will, der meldet sich bitte bei Julia
Mackowiak von M.A.R.A. Sport-Con-
sulting unter 02132/131840 oder
jmackowiak@mara-sc.de Es wink-
ten ein cooles Outfit, Verpflegung
und Freitickets für Freunde & Ange-
hörige.
Die Ladies NRW Internationals kom-Die Ladies NRW Internationals kom-Die Ladies NRW Internationals kom-Die Ladies NRW Internationals kom-Die Ladies NRW Internationals kom-
pakt:pakt:pakt:pakt:pakt:
Turnierwoche: 27. Mai bis 2. Juni
Turnierort: TC RW-Troisdorf e. V., Cael

Diem Str. 2, 53840 Troisdorf,
www.tcrwt.de

Turnierkategorie: ITF World Tennis
Tour um WTA Weltranglisten-
punkte, Damen-Einzel & Damen-
Doppel

Gesamtpreisgeld:
50.000 US dollar

Homepage:
www.nrw-international.de

Titelverteidigerin:
Caroline Kuhl (GER)

Tickets: 15 bzw.19 Euro, ermäßigt 7
bzw.10 Euro für ein Tagesticket,
10 Euro, ermäßigt 5 Euro für ein
After Work ticket wochentags
ab 17 Uhr. Dauerkarte 49, ermä-
ßigt 39 Euro.

Veranstalter:
M.A.R.A. Sport-Consulting,
www.mara-sc.de
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Wir laden ein zum
Literatur-Café
Dienstag, 11. Juni, 14.30 Uhr

Nümbrechter Sportler auf dem Treppchen

Die Nümbrechter Einradfahrerinnen und -fahrerDie Nümbrechter Einradfahrerinnen und -fahrerDie Nümbrechter Einradfahrerinnen und -fahrerDie Nümbrechter Einradfahrerinnen und -fahrerDie Nümbrechter Einradfahrerinnen und -fahrer

Sie gehören zu den Besten des Ob-
erbergischen Kreises. Für ihre au-
ßerordentlichen Leistungen im Brei-
tensport im Jahr 2023 wurden klei-
ne und große Hobbysportlerinnen
und -sportler aus Nümbrecht An-
fang Mai ausgezeichnet. Sie erhiel-
ten das Deutsche Sportabzeichen
und konnten im kreisweiten Ver-
gleich mit ihrem Können überzeu-
gen. 2.186 Teilnehmende aus ober-
bergischen Vereinen und Schulen
haben 2023 das Sportabzeichen er-
folgreich abgeschlossen, meldet der
Kreissportbund Oberberg. Das sind
40 Prozent mehr als im Vorjahr.

Sportlerinnen und Sportler des SSV
Nümbrecht und des Homburgischen
Gymnasiums waren mit dabei und
konnte sich nun über ihre Platzie-
rungen im Sportabzeichen-Wettbe-
werb des Kreissportbundes freuen.
In der Kategorie „Vereine Klasse
I“, in der Vereine mit bis zu 500
Mitgliedern sich miteinander mes-
sen, belegte der SSV Nümbrecht-
Turnen e. V. den dritten Platz. Die
Schülerinnen und Schüler des Hom-
burgischen Gymnasiums konnten
sich in der Vergleichsgruppe der
Schulen mit Sekundarstufe I und II
den ersten Platz sichern. Das wur-

de gemeinsam gefeiert.
Geschäftsführer und Gastgeber
Uwe Töpfer begrüßte die Sportler-
innen und Sportler sowie alle Gäs-
te in den Räumlichkeiten der Agge-
rEnergie. Anschließend würdigte
Hagen Jobi, Vorsitzender des Kreis-
sportbund, in seiner Ansprache die
anwesenden Sportlerinnen und
Sportler und allem voran deren he-
rausragende Leistungen. Anja Lep-
perhoff, Geschäftsführerin des Kreis-
sportbundes, kündigte im Rahmen
der Veranstaltung Neuerungen für
den diesjährigen Wettbewerb an.
So werden zum einen die Preisgel-
der für Schulen und Vereine erhöht.
Zum anderen wird es sechs neue
Wettbewerbskategorien geben,
darunter auch ein Ehrenamtspreis.
Der stellvertretende Landrat Prof.
Dr. Friedrich Wilke betonte die Wich-

tigkeit von ehrenamtlichem Enga-
gement im Sport und lobte die Ar-
beit der verschiedenen Vereine.
Eine beeindruckende Darbietung der
Nümbrechter Einradfahrerinnen
und -fahrer komplettierte die ge-
lungene Veranstaltung und gab ei-
nen Vorgeschmack auf die diesjäh-
rige Einrad-Weltmeisterschaft in
den USA, bei der im Juli auch Nüm-
brechterinnen und Nümbrechter an
den Start gehen werden.
Das Training für das Deutsche Sport-
abzeichen geht in diesem Monat in
die nächste Runde. Wer mittrainie-
ren und das Sportabzeichen 2024
absolvieren möchte ist herzlich ein-
geladen. Das Team Sportabzeichen
des SSV Nümbrecht Turnen trifft sich
vom 27. Mai bis zum 1. Juli mon-
tags um 18 Uhr am Sportplatz in
Nümbrecht.

Es gibt Kaffee und selbstgebacke-
nen Kuchen, kurze Geschichten und
Erzählungen (auch auf Platt), Ge-
dichte, Lustiges und Nachdenkli-
ches.
Der Eintritt ist frei. Wegen des be-
grenzten Platzes bitten wir Sie herz-

lich um Anmeldung, wenn Sie dabei
sein möchten. Rufen Sie uns an:
02293 815600 oder schicken Sie
uns eine E-Mail: lesen@buecherei-
fuer-nuembrecht.de.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
www.buecherei-fuer-nuembrecht.de
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Bahn frei für den Lachs
Der Aggerverband baut ein neues Retentionsfilterbecken

Eva Eiselt beim
Matineeverein Windeck
Am 25. Mai wird Eva Eiselt mit ihrem
Programm „Wenn Schubladen denken
können“ in Herchen auftreten

Foto: Sandra SteinFoto: Sandra SteinFoto: Sandra SteinFoto: Sandra SteinFoto: Sandra Stein

In der Regel machen wir es uns im
Leben ja ziemlich kommod. Alles
hat gefälligst an seinem Platz zu
sein: Schlüssel? In der Ablage! La-
dekabel? Irgendwo. Lesebrille? Nie
gesehen. Auto? Bestimmt in der
Garage. Oder abgeschafft. Part-
ner? Bestimmt in der Garage. Oder
abgeschafft. Das Leben ist eine rie-
sengroße Schrankwand und seien
wir ehrlich: Wer in Schubladen
denkt, hat schnell ein Brett vor
dem Kopf. Und wieso auch nicht?

Wenn alle immer und überall auf
ihre Smartphones starren, ist Holz
zumindest haptisch eine Erweite-
rung des Horizonts. Eva Eiselt fin-
det: Es ist Zeit für den Tag der
offenen Schublade und krempelt
unseren handelsüblichen Laden
einfach mal auf links. Ausmisten,
Durchlüften und die Dinge des Le-
bens in die Freiheit entlassen. Ein
Genie beherrscht das Chaos und
wenn das nur ein bisschen wahr
sein sollte, so ist Eva wahrlich ein
Universalgenie. Eva und ihr wilder
Mix aus Kabarett, Theater und kre-
ativem Wahnsinn sind eine Klasse
für sich. Ein Abend mit Eva Eiselt
ist wie Kurzurlaub und hat auf ho-
lidaycheck 98 Prozent Weiteremp-
fehlungen. Die Themen der Gewin-
nerin des Stuttgarter Besens und
des Deutschen Kabarettpreises
2023 sind von zentraler Lage, ihre
Ausstattung hochwertig, absolut
empfehlenswert.

Beim Ersten Spatenstich flogen die Brocken - (mit Spaten v. l.) Matthias Behle,Beim Ersten Spatenstich flogen die Brocken - (mit Spaten v. l.) Matthias Behle,Beim Ersten Spatenstich flogen die Brocken - (mit Spaten v. l.) Matthias Behle,Beim Ersten Spatenstich flogen die Brocken - (mit Spaten v. l.) Matthias Behle,Beim Ersten Spatenstich flogen die Brocken - (mit Spaten v. l.) Matthias Behle,
Thomas Pilawa, Jörg Stollenwerk, Dr. Uwe Moshage, Hilko Redenius und AxelThomas Pilawa, Jörg Stollenwerk, Dr. Uwe Moshage, Hilko Redenius und AxelThomas Pilawa, Jörg Stollenwerk, Dr. Uwe Moshage, Hilko Redenius und AxelThomas Pilawa, Jörg Stollenwerk, Dr. Uwe Moshage, Hilko Redenius und AxelThomas Pilawa, Jörg Stollenwerk, Dr. Uwe Moshage, Hilko Redenius und Axel
TriphanTriphanTriphanTriphanTriphan

Homburg-Bröl.Homburg-Bröl.Homburg-Bröl.Homburg-Bröl.Homburg-Bröl. Mit einem „Ersten
Spatenstich“ wurde Ende April der
Neubau eines Retentionsbodenfilter-
beckens unterhalb der Kläranlage
Homburg-Bröl gestartet. Zuvor hat-
te es jahrelange Planungsarbeit ge-
geben. „Das Einzugsgebiet der Klär-
anlage wird zum größten Teil im
Mischverfahren entwässert“, schil-
derte Dr. Uwe Moshage, Vorstand
des Aggerverbands. Bei Starkregen-
ereignissen könne es jedoch vorkom-

men, dass die Kapazität der Kläran-
lage für die gemeinsame Behand-
lung von Regen- und Schmutzwas-
ser nicht ausreiche und stark ver-
dünntes, mechanisch vorgereinigtes
Mischwasser der Bröl zugeführt wer-
den müsse.
„Da die Bröl zum Lachslaichgewäs-
ser entwickelt wird, ist ein zusätzli-
cher Retentionsbodenfilter zur Re-
duzierung der stofflichen Belastung
erforderlich“, führte er aus. Als vor-

bereitende Maßnahme sei bereits
im vorigen Jahr die Bröl in ihr ur-
sprüngliches Bett zurückverlegt wor-
den. Der Fluss war vermutlich schon
im 16. Jahrhundert in eine Schleife
umgeleitet worden, um den Ober-
graben der Homburger Papiermühle
zu beschicken. Moshage bezifferte
die Kosten für die Rückverlegung
der Bröl auf 500.000 Euro und für
den Bau des Retentionsfilterbeckens
auf 2,6 Millionen Euro, insgesamt
rund 3,1 Millionen Euro, die zu 80
Prozent vom Land gefördert werden.
Marc Gorres, Fachbereichsleiter Pla-
nung beim Aggerverband, erläuter-
te die Details. Danach soll das etwa
120 Meter lange Becken mit einem
Volumen von 3.600 Kubikmetern
eine einen Meter dicke, sandige Fil-
terschicht bekommen. Die 2.400 Qua-
dratmeter große Fläche soll mit rund
20.000 Schilfpflanzen dicht besetzt
werden. Während Schwebstoffe
durch den Sand zurückgehalten wer-
den, sorgt das Wurzelwerk des Schilfs

für eine Belüftung des Bodens, wo-
durch die Rückstände biologisch ab-
gebaut werden könnten.
Nach der Filtration wird das Wasser
über ein Drainagesystem der Bröl
mit einem maximalen Durchfluss von
70 Litern je Sekunde in die Bröl ge-
leitet. Gorres betonte, dass die Rei-
nigung des Wassers höchste Bedeu-
tung für den Laich der Lachse habe.
Ansonsten würden sich die Schweb-
stoffe im Flussbett absetzen und das
Gelege bedecken und so die Sauer-
stoffzufuhr zu den Eiern unterbin-
den. Nach den ersten Bodenarbei-
ten im März ist eine rund einjährige
Bauphase durch die Arge Schmidt
(Tiefbau) und Behle (Betonbau) vor-
gesehen. Die Planung erfolgte durch
das Wuppertaler Ingenieurbüro Rein-
hard Beck. Im Anschluss an die Bau-
maßnahme erfolgt die Anwuchspha-
se für das Schilf, ebenfalls ein Jahr,
sodass das Becken im Sommer 2026
seinen Betrieb aufnehmen kann.
(mk)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 08. Juni 2024Samstag, 08. Juni 2024Samstag, 08. Juni 2024Samstag, 08. Juni 2024Samstag, 08. Juni 2024
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
31.05.2024 um 10 Uhr31.05.2024 um 10 Uhr31.05.2024 um 10 Uhr31.05.2024 um 10 Uhr31.05.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst

agriaagriaagriaagriaagria
Einachser Motormäher Ersatzteile.
Müller Maschinen Troisdorf,
02241-94909-50

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-
GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimpräg-
nierung für Terrasse, Hof, Garagenein-
fahrt usw. 5,-€/qm. Absolute Preis-
garantie! Weitere Dienstleistungen
rund ums Haus auf Anfrage. Kostenlo-
se Beratung vor Ort. Tel. 0178/3449992
M.S. Sanierungstechnik

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe alles aus Haushaltsauf-Kaufe alles aus Haushaltsauf-Kaufe alles aus Haushaltsauf-Kaufe alles aus Haushaltsauf-Kaufe alles aus Haushaltsauf-
lösungenlösungenlösungenlösungenlösungen

Kaufe Bücher, Schallplatten, Tisch-
wäsche und alles aus Wohnungsauf-
lösungen. Tel.: 01634623963
Hr. Braun!
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Anpacken und Karriere machen:
Zukunftsbranche Handwerk
SHK-Betriebe bieten vielfältige Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten

Das SHK-Handwerk hat goldenen
Boden - dieser Satz hat heute
mehr Gültigkeit denn je. Denn die
Betriebe aus den Bereichen Sani-
tär-, Heizungs- und Klimatechnik
spielen eine wichtige Rolle dabei,
die steigenden Anforderungen des
Klimaschutzes und unsere wach-
senden Ansprüche an den Kom-
fort im Badezimmer zu erfüllen.
Die SHK-Branche ist überall dort
gefragt, wo es darum geht, Wohn-
und Geschäftsgebäude mit klima-
und umweltfreundlicher sowie
ressourcenschonender Technik für
Heizung, Klimatisierung und war-
mes Wasser auszustatten und die
Lebensqualität im Bad zu verbes-
sern. Mit einer dualen SHK-Aus-
bildung können junge Menschen
auf ein Berufsfeld mit ausgezeich-
neten Entwicklungsperspektiven
und großem Zukunftspotenzial
setzen.
Einstieg im handwerklichen oderEinstieg im handwerklichen oderEinstieg im handwerklichen oderEinstieg im handwerklichen oderEinstieg im handwerklichen oder
kaufmännischen Bereichkaufmännischen Bereichkaufmännischen Bereichkaufmännischen Bereichkaufmännischen Bereich
Die Branche bietet technische und
kaufmännische Berufsbilder. An-
lagenmechaniker arbeiten hand-
werklich und in der Regel als Gas-
und Wasserinstallateure oder als
Heizungs- und Lüftungsbauer. Zur
Ausbildung gehören heute aber
auch Inhalte aus der Elektro- und
Solartechnik. Für Kaufleute eröff-
nen sich vielfältige Arbeitsmög-
lichkeiten etwa in der Auftrags-
bearbeitung, Beschaffung, im
Rechnungswesen und in der Per-
sonalverwaltung. Auch in Verkauf,
Beratung und Marketing gibt es

Berufsbilder in der SHK-Branche sind vielseitig und bieten sehr guteBerufsbilder in der SHK-Branche sind vielseitig und bieten sehr guteBerufsbilder in der SHK-Branche sind vielseitig und bieten sehr guteBerufsbilder in der SHK-Branche sind vielseitig und bieten sehr guteBerufsbilder in der SHK-Branche sind vielseitig und bieten sehr gute
Entwicklungsperspektiven. Foto: DJD/SHKEntwicklungsperspektiven. Foto: DJD/SHKEntwicklungsperspektiven. Foto: DJD/SHKEntwicklungsperspektiven. Foto: DJD/SHKEntwicklungsperspektiven. Foto: DJD/SHK

interessante Tätigkeiten. Mehr
Informationen zu Ausbildungs-
möglichkeiten sowie zu Stellen-
angeboten sind unter www.die-
badgestalter.de/jobs zu finden.
Unter der Marke „Die Bad- und
Heizungsgestalter“ versammeln
sich deutschland- und österreich-
weit über 130 Fachbetriebe, die
sich einheitlichen und hohen Qua-
litätskriterien im Bereich der Bad-

und Heizungsplanung verpflich-
ten. Die Marke gehört zur SHK
eG, einer Verbundgemeinschaft
innovativer SHK-Handwerksunter-
nehmen. Von den hohen Quali-
tätsansprüchen der Fachbetriebe
des Verbunds profitieren nicht nur
die Kunden, sondern auch die Mit-
arbeiter, denen krisensichere Ar-
beitsplätze, gute Konditionen und
zusätzliche Benefits geboten wer-
den.
Erfolgreich durch Erfolgreich durch Erfolgreich durch Erfolgreich durch Erfolgreich durch WWWWWeiterbildungeiterbildungeiterbildungeiterbildungeiterbildung
und Höherqualifizierungund Höherqualifizierungund Höherqualifizierungund Höherqualifizierungund Höherqualifizierung
Der Weg in die SHK-Branche be-
ginnt mit einer klassischen dua-
len Ausbildung, welche die Praxis
im Betrieb mit der Theorie an der
Berufsschule verbindet. Die Lehr-
zeit wird mit dem Gesellenbrief
oder als Kauffrau/-mann abge-
schlossen. Danach eröffnen sich
viele Aufstiegsmöglichkeiten. Im
Handwerk führt der weitere Kar-
riereweg meist über den Meister-
brief, Kaufleute können eine Viel-
zahl von Weiterbildungs- und Hö-
herqualifizierungsangeboten nut-
zen und sich auf bestimmte Be-

reiche spezialisieren. Auch ohne
Abitur sind nach einer abgeschlos-
senen Berufsausbildung und et-
was Berufserfahrung berufsbe-
gleitende Studiengänge oder Voll-
zeitstudien zugänglich. (DJD)

In der SHK-Branche ist technischesIn der SHK-Branche ist technischesIn der SHK-Branche ist technischesIn der SHK-Branche ist technischesIn der SHK-Branche ist technisches
Vers tändnis  und GespürVers tändnis  und GespürVers tändnis  und GespürVers tändnis  und GespürVers tändnis  und Gespür
beispielsweise für die Badgestal-beispielsweise für die Badgestal-beispielsweise für die Badgestal-beispielsweise für die Badgestal-beispielsweise für die Badgestal-
tung gefragt. Foto: DJD/SHKtung gefragt. Foto: DJD/SHKtung gefragt. Foto: DJD/SHKtung gefragt. Foto: DJD/SHKtung gefragt. Foto: DJD/SHK
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Diverse Bewerberpools als Chance für Angestellte
Berufswelt: Von neuen Recruiting-Strategien profitieren alle Beteiligten

Mit der Hinwendung zu diversen Bewerberpools ergeben sich auch fürMit der Hinwendung zu diversen Bewerberpools ergeben sich auch fürMit der Hinwendung zu diversen Bewerberpools ergeben sich auch fürMit der Hinwendung zu diversen Bewerberpools ergeben sich auch fürMit der Hinwendung zu diversen Bewerberpools ergeben sich auch für
potenzielle Arbeitnehmer neue Perspektiven, vor allem für ältere Be-potenzielle Arbeitnehmer neue Perspektiven, vor allem für ältere Be-potenzielle Arbeitnehmer neue Perspektiven, vor allem für ältere Be-potenzielle Arbeitnehmer neue Perspektiven, vor allem für ältere Be-potenzielle Arbeitnehmer neue Perspektiven, vor allem für ältere Be-
werber und Baby-Boomer. Foto: DJD/Manpower Groupwerber und Baby-Boomer. Foto: DJD/Manpower Groupwerber und Baby-Boomer. Foto: DJD/Manpower Groupwerber und Baby-Boomer. Foto: DJD/Manpower Groupwerber und Baby-Boomer. Foto: DJD/Manpower Group

86 Prozent der deutschen Unter-
nehmen tun sich einer Umfrage
des Personaldienstleisters Man-

profitieren von den erweiterten
Recruiting-Strategien: Lange war
der Druck auf junge Talente
enorm, sich über exzellente Hoch-
schulabschlüsse und Noten von
der Masse abzuheben. Jetzt rü-
cken praktische Erfahrungen, Soft
Skills und Persönlichkeit stärker
in den Vordergrund. Der Man-
powerGroup-Studie zufolge legen
Arbeitgeber bei der jüngeren Ge-
neration, speziell bei der Gen Z,
vermehrt Wert auf Eigenschaften
wie Wissbegierde und die Fähig-
keit, eigenständig zu lernen.
Teamfähigkeit und Anpassungsfä-
higkeit sind ebenfalls gefragt.
Aber auch für all jene, die einen
Jobwechsel anstreben, öffnen sich
neue Türen. So können Talente
mit Lücken im Lebenslauf oder
ohne bestimmte technische Fä-
higkeiten von den geänderten Ein-
stellungsvoraussetzungen profi-
tieren und erhalten häufiger eine
faire Chance im Bewerbungsver-
fahren.
Quereinstieg und Quereinstieg und Quereinstieg und Quereinstieg und Quereinstieg und WWWWWeiterbildung:eiterbildung:eiterbildung:eiterbildung:eiterbildung:
Diversität als Schlüssel zum ErfolgDiversität als Schlüssel zum ErfolgDiversität als Schlüssel zum ErfolgDiversität als Schlüssel zum ErfolgDiversität als Schlüssel zum Erfolg
In einer Welt, in der lebenslanges
Lernen immer wichtiger wird, sen-
den die Unternehmen das Signal
aus, dass jeder und jede unab-
hängig von Alter, Geschlecht oder
Hintergrund einen wertvollen Bei-
trag zum Unternehmenserfolg leis-
ten kann. Die Hinwendung zu ei-
nem diskriminierungsfreien Rec-
ruiting ist nicht nur ethisch gebo-
ten, sondern auch ein Schlüssel
zum Geschäftserfolg: Vielfältige
Teams bringen verschiedene Per-
spektiven und Denkweisen mit.
Dies fördert die Kreativität, ver-
bessert Entscheidungsprozesse
und stärkt das Gemeinschaftsge-
fühl. „Die aktuelle Entwicklung ist
ein Zeichen für eine moderne, in-
klusive und zukunftsorientierte Ar-
beitswelt. Für Bewerberinnen und
Bewerber bedeutet dies mehr
Chancengleichheit und Anerken-
nung ihrer individuellen Fähigkei-
ten und Erfahrungen. Wir unter-
stützen Talente dabei, sich für ei-
nen neuen Job zu qualifizieren
und begleiten Quereinsteiger
beim beruflichen Perspektivwech-
sel“, so Iwona Janas, Country
Manager Deutschland der Man-
powerGroup. (DJD)

powerGroup zufolge schwer da-
mit, vakante Positionen zu beset-
zen. Inmitten des steigenden Fach-

kräftemangels zeigen sie sich da-
her zunehmend flexibel und inno-
vativ. Mit der Hinwendung zu di-
versen Bewerberpools ergeben
sich auch für potenzielle Arbeit-
nehmende neue Perspektiven, vor
allem für ältere Bewerber und
Baby-Boomer: 39 Prozent der Fir-
men haben in den letzten zwölf
Monaten verstärkt ältere Bewer-
berinnen und Bewerber einge-
stellt. Mit ihrer langjährigen Be-
rufserfahrung bringen sie nicht nur
Wissen, sondern auch von Arbeit-
gebern besonders geschätzte Soft
Skills wie Teamfähigkeit, Verant-
wortungsbewusstsein und Men-
toring-Kompetenzen mit.
Gewinn für „Silver Gewinn für „Silver Gewinn für „Silver Gewinn für „Silver Gewinn für „Silver WWWWWorkorkorkorkorker“,er“,er“,er“,er“, Jün- Jün- Jün- Jün- Jün-
gere und Jobwechslergere und Jobwechslergere und Jobwechslergere und Jobwechslergere und Jobwechsler
Auch jüngere Arbeitnehmende
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Ich mach was mit Kupfer
Nachhaltige Zukunftsberufe mit langer Tradition
Wenn man nach Berufen fragt, in
denen mit Kupfer oder Kupferlegie-
rungen wie Messing gearbeitet wird,
dann fallen den meisten Tätigkeiten
mit einer langen Tradition ein. Dazu
gehören zum Beispiel Blechner, Blas-
instrumentenbauer, Klempner,
Schmiede oder der Elektriker. Alle
diese Berufe haben nach wie vor
eine wichtige Bedeutung, doch Kup-
fer spielt heute in einer Vielzahl wei-
terer Arbeitsfelder eine zentrale Rol-
le. Denn der vielseitige Werkstoff ist
unentbehrlich in Zukunftsbranchen,
die entscheidend für die Dekarboni-
sierung sind und sich mit erneuerba-
ren Energien, Elektromobilität oder
hoch entwickelter Elektronik be-
schäftigen.
Gute Entwicklungsperspektiven fürGute Entwicklungsperspektiven fürGute Entwicklungsperspektiven fürGute Entwicklungsperspektiven fürGute Entwicklungsperspektiven für
Berufe rund um KupferBerufe rund um KupferBerufe rund um KupferBerufe rund um KupferBerufe rund um Kupfer
Wer sich für eine Arbeit mit Kupfer-
werkstoffen interessiert, dem bie-
ten sich vielseitige, interessante und
nachhaltige Beschäftigungsfelder
mit sehr guten Zukunftsperspekti-
ven und Entwicklungschancen. Un-
ter dem Hashtag #copperjobs läuft
auf LinkedIn derzeit eine Kampagne
mit Informationen und Anregungen
zu diesem Thema. Das Spektrum der
Tätigkeiten, in denen man mit Kup-
fer und Kupferwerkstoffen zu tun hat,
erstreckt sich von praktischen Beru-
fen in der Produktion und Anwen-
dungstechnik über Ingenieurstellen,
Kundenbetreuung und Vertrieb bis
zu hoch anspruchsvollen Stellen in
der Forschung und Entwicklung. Wer
sich zu Berufen mit Kupfer informie-
ren möchte: Unter www.kupfer.de ist
eine Liste mit den zahlreichen Be-
rufsbildern in der Kupferbranche zu
finden.
Lehre, Studium oder Höherqualifi-Lehre, Studium oder Höherqualifi-Lehre, Studium oder Höherqualifi-Lehre, Studium oder Höherqualifi-Lehre, Studium oder Höherqualifi-
zierung:zierung:zierung:zierung:zierung: K K K K Kupfer eröffnet upfer eröffnet upfer eröffnet upfer eröffnet upfer eröffnet Aufstiegs-Aufstiegs-Aufstiegs-Aufstiegs-Aufstiegs-
chancenchancenchancenchancenchancen
Typische Berufe in der Herstellung
und Metallverarbeitung sind zum
Beispiel Feinwerk-, Fertigungs-, Gie-
ßerei- oder Werkzeugmechaniker,
Mechatroniker oder Metallbauer. Die
Basis dafür bildet in der Regel eine
Lehre im Betrieb und die begleiten-
de Berufsschule. Kupfer und Kupfer-
werkstoffe sind darüber hinaus Teil
einer Vielzahl von Ingenieursausbil-
dungen. Weitere Betätigungsfelder
finden sich in der Wissenschaft, wo
zum Beispiel neue Legierungen oder
innovative, material- und ressour-
censchonende Verfahren entwickelt

werden. Gefragt sind natürlich auch
Kaufleute im Vertrieb und der Kun-
denberatung. Einige Studiengänge

wie die Angewandten Materialwis-
senschaften können als dualer Bil-
dungsweg mit der Kombination aus

Berufsausbildung im Unternehmen
und Studium an einer Uni oder FH
absolviert werden. (DJD)
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Samstag, 25. MaiSamstag, 25. MaiSamstag, 25. MaiSamstag, 25. MaiSamstag, 25. Mai
Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wiesenstraße 6, 51674 Wiehl, 02262-9998390

Sonntag, 26. MaiSonntag, 26. MaiSonntag, 26. MaiSonntag, 26. MaiSonntag, 26. Mai
Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 54, 51588 Nümbrecht, 02293/6723

Montag, 27. MaiMontag, 27. MaiMontag, 27. MaiMontag, 27. MaiMontag, 27. Mai
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Straße 24, 51570 Windeck, 02292/2900

Dienstag, 28. MaiDienstag, 28. MaiDienstag, 28. MaiDienstag, 28. MaiDienstag, 28. Mai
Wald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-Apotheke
Hochstraße 16, 51545 Waldbröl, 02291/901034

Mittwoch, 29. MaiMittwoch, 29. MaiMittwoch, 29. MaiMittwoch, 29. MaiMittwoch, 29. Mai
ApothekApothekApothekApothekApotheke in e in e in e in e in WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte
Siegener Straße 37, 51580 Reichshof, 02297/231

Donnerstag, 30. MaiDonnerstag, 30. MaiDonnerstag, 30. MaiDonnerstag, 30. MaiDonnerstag, 30. Mai
Aesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-Apotheke
Bahnhofstraße 16, 51597 Morsbach, 02294327

Freitag, 31. MaiFreitag, 31. MaiFreitag, 31. MaiFreitag, 31. MaiFreitag, 31. Mai
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rathausstraße 25, 51570 Windeck, 02292/5058

Samstag, 1. JuniSamstag, 1. JuniSamstag, 1. JuniSamstag, 1. JuniSamstag, 1. Juni
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Gouvieuxstraße 11-13, 51588 Nümbrecht, 02293/909120

Sonntag, 2. JuniSonntag, 2. JuniSonntag, 2. JuniSonntag, 2. JuniSonntag, 2. Juni
Adler Adler Adler Adler Adler ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kaiserstraße 26, 51545 Waldbröl, 02291/92190

Montag, 3. JuniMontag, 3. JuniMontag, 3. JuniMontag, 3. JuniMontag, 3. Juni
Bröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHG
Brölstraße 6, 53809 Ruppichteroth, 02295/5171

Dienstag, 4. JuniDienstag, 4. JuniDienstag, 4. JuniDienstag, 4. JuniDienstag, 4. Juni
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Nümbrechter Straße 7b, 51545 Waldbröl, 02291/4640

Mittwoch, 5. JuniMittwoch, 5. JuniMittwoch, 5. JuniMittwoch, 5. JuniMittwoch, 5. Juni
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Straße 24, 51570 Windeck, 02292/2900

Donnerstag, 6. JuniDonnerstag, 6. JuniDonnerstag, 6. JuniDonnerstag, 6. JuniDonnerstag, 6. Juni
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Im Weiher 21, 51674 Wiehl, 02262/9567

Freitag, 7. JuniFreitag, 7. JuniFreitag, 7. JuniFreitag, 7. JuniFreitag, 7. Juni
Gertrudis Gertrudis Gertrudis Gertrudis Gertrudis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Straße 21, 51597 Morsbach, 02294/1665

Samstag, 8. JuniSamstag, 8. JuniSamstag, 8. JuniSamstag, 8. JuniSamstag, 8. Juni
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rathausstraße 25, 51570 Windeck, 02292/5058

Sonntag, 9. JuniSonntag, 9. JuniSonntag, 9. JuniSonntag, 9. JuniSonntag, 9. Juni
Wald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-Apotheke
Hochstraße 16, 51545 Waldbröl, 02291/901034

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr
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Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

Hausarzt,Hausarzt,Hausarzt,Hausarzt,Hausarzt,     Augenarzt,Augenarzt,Augenarzt,Augenarzt,Augenarzt, HNO-Arzt HNO-Arzt HNO-Arzt HNO-Arzt HNO-Arzt
Ausnahme: Hausärztlicher
Notdienst
im Bereich Wiehl / Bielstein /
Oberbantenberg / Drabender-
höhe / Brüchermühle, 02262/
980704

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
www.tieraerzte-oberberg.de

Allg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. Krankentransport
02261/19222

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Krankenhaus Gummersbach,
02261/17-0
Krankenhaus Waldbröl,
02291/82-0

Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberberg
Die drei allgemeinen ärztlichen
Notdienstpraxen des ambulanten
Bereitschaftsdienstes der nieder-
gelassenen Ärzte im Kreis Ober-
berg am Kreiskrankenhaus Gum-
mersbach, am Kreiskrankenhaus
Waldbröl und am Krankenhaus
Wipperfürth sind bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in
den Praxisräumen erreichbar.
Am Wochenende sowie mitt-
wochs- und freitagsnachmittags
werden die Öffnungszeiten in ei-
nen „Früh-“ und „Spätdienst“
geteilt und damit an die Stoßzei-
ten der Inanspruchnahme des
ambulanten Notdienstes ange-
passt.
Die Öffnungszeiten der Not-
dienstpraxen in Gummersbach,
Waldbröl und Wipperfürth lauten
wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag: 19
bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr
und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage: 10
bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)

Ärztliche Hausbesuche über 116Ärztliche Hausbesuche über 116Ärztliche Hausbesuche über 116Ärztliche Hausbesuche über 116Ärztliche Hausbesuche über 116
117117117117117
Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeriger
Patienten in Oberberg steht der
ärztliche Hausbesuchsdienst zur
Verfügung. Die Hausbesuche wer-
den von der Arztrufzentrale NRW
koordiniert, diese ist an allen
Wochentagen rund um die Uhr
unter der kostenlosen Rufnum-
mer 116 117 erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in
GummersbachGummersbachGummersbachGummersbachGummersbach
Der kinder- und jungendärztlichen
Notdienst ist am Kreiskranken-
haus Gummersbach unterge-
bracht und mittwochs und frei-
tags von 16 bis 20 Uhr und an
Wochenenden von 9 bis 13 Uhr
und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
Der ambulante augenärztliche
Notdienst wird wie gewohnt am
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 21 Uhr, Mittwoch
und Freitag von 13 bis 21 Uhr, am
Wochenende und an Feiertagen
von 8 bis 21 Uhr angeboten. Wel-
cher Augenarzt Notdienst hat, er-
fahren Patienten ebenfalls unter
der 116 117.
Weitere Informationen zum am-
bulanten Notdienst in Nordrhein
gibt es unter www.kvno.de/not-
dienst.
Du hast Du hast Du hast Du hast Du hast AlkAlkAlkAlkAlkoholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?
Wir können helfenWir können helfenWir können helfenWir können helfenWir können helfen
Auch oder gerade in Coronazei-
ten wird sehr viel Alkohol getrun-
ken. Für die, die mit ihrem Alko-
holkonsum ein Problem haben,
bieten die Anonymen Alkoholiker
Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das in
sogenannten Meetings, in denen
Betroffene sich über die Krank-
heit Alkoholismus austauschen.
Diesen Austausch nennen wir

Selbsthilfe. Auch jetzt in Corona-
zeiten finden die meisten Mee-
tings wieder statt. Coronavor-
schriften sind einzuhalten.
dienstags:dienstags:dienstags:dienstags:dienstags:
20 Uhr, Waldbröl, Ort bitte erfra-
gen, 51545 Waldbröl, 02263/
7100587 (Rita)
freitags:freitags:freitags:freitags:freitags:
20 Uhr, Waldbröl, Ort bitte erfra-

gen bei: 02263/7100592 (Uschi)
Die Meetings stehen den selbst
von Alkoholmissbrauch betroffe-
nen Menschen jederzeit offen.
Familienangehörige, Freunde, Ver-
wandte oder sonst Interessierte
sind an den ersten (!) Meetings
eines Monats herzlich zur Teilnah-
me eingeladen. https://
www.facebook.com/AAinSiegburg
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Hoher Besuch zum Jubiläum
Feuerwehr Denklingen hat ein super Programm vorbereitet

Die aktive Wehr mit der Jugendfeuerwehr, der Ehrenabteilung und der DamengruppeDie aktive Wehr mit der Jugendfeuerwehr, der Ehrenabteilung und der DamengruppeDie aktive Wehr mit der Jugendfeuerwehr, der Ehrenabteilung und der DamengruppeDie aktive Wehr mit der Jugendfeuerwehr, der Ehrenabteilung und der DamengruppeDie aktive Wehr mit der Jugendfeuerwehr, der Ehrenabteilung und der Damengruppe

Auf 125 Jahre wechselvolle Ge-
schichte kann die Löschgruppe
Denklingen in diesem Jahr zu-
rückblicken.
125 bewegende Jahre - mit

unzähligen Einsätzen und Alar-
mierungen - aber ganz getreu
dem Motto der Floriansjünger:
retten, löschen, schützen, bergen.
Zum „runden“ Geburtstag ha-

ben die Aktiven der Wehr ein
abwechslungsreiches Pro-
gramm vom 31. Mai bis 2. Juni
geplant.
Opener ist die „Blaulicht-P„Blaulicht-P„Blaulicht-P„Blaulicht-P„Blaulicht-Pararararar-----
ty“ty“ty“ty“ty“ am Freitag, 31. Mai. Ab 18
Uhr legt ein DJ im Festzelt am
Gerätehaus auf und das junge
und junggebliebene Party-Volk
kann zu Hits und Evergreens ab-
rocken. Der Eintritt zur Blau-
licht-Party beträgt 5 Euro.
Für den Nachwuchs und deren
Familien haben die Kameradin-
nen und Kameraden am Sams-
tag, 1. Juni, drei spannende und
anschauliche Schauübungen
vorbereitet. Bei diesem Famili-Famili-Famili-Famili-Famili-
entagentagentagentagentag ab 13 Uhr gibt’s reichlich
zu gucken und zu probieren.
Nach diesem ereignisreichen
Familiennachmittag wird es ab
19 Uhr im Festzelt dann
„kölsch“ und „rockig“: die ge-
feierte Band „Hey Kölle“ nimmt
die Gäste mit auf eine Reise
durch die Hits der Stadt am
Rhein. Ein Best of von Brings,
den Höhnern, Bläck Fööss, Ka-
salla und Cat Ballou, aber auch
von BAP, Zeltinger & Co wird
die Party-People mehr als be-
geistern.
Karten zur Kölschen NachtKölschen NachtKölschen NachtKölschen NachtKölschen Nacht
gibt’s zum Preis von 15 Euro im
Vorverkauf bei:
Blumenladen „Pusteblume“
und Getränke Felbinger an der
Hauptstraße in Denklingen. Bei

Bäcker Jörg in Brüchermühle,
bei der ERGO-Agentur Lukas
Hillen in Wildberg, bei der Tou-
ristinfo in Eckenhagen und in
Morsbach sind die Karten bei
der Metzgerei Rosenbaum er-
hältlich. An der Abendkasse
kosten die Karten 18 Euro, so-
fern nicht vorab schon ausver-
kauft ist.
Zwischen den Parkplätzen im
Ortskern und dem Festzelt rich-
tet die Löschgruppe einen Shut-
tle-Service ein und hat auch
schon angekündigt, dass es ei-
nen Überraschungsauftritt ge-
ben wird.
Am Sonntag, 2. Juni, hat sich
ein bekannter Landespolitiker
angekündigt: Herbert  Reul ,Herbert  Reul ,Herbert  Reul ,Herbert  Reul ,Herbert  Reul ,
Innenminister von NRW, macht
der Jubiläumswehr seine Auf-
wartung. Im Rahmen des Fest-
kommers und des anschließen-
den Frühschoppens, wird sich
Herbert Reul ins Goldene Buch
der Gemeinde Reichshof ein-
tragen, hat auch Zeit für Ge-
spräche und wird ein Grußwort
halten.
An allen Tagen wird die Lösch-
gruppe Denklingen dafür sor-
gen, dass niemand hungrig und
durstig bleiben muss.
Mit den Köstlichkeiten aus der
Küche und vom Grill und mit
dem tollen Programm wird das
Festwochenende unvergesslich
bleiben.


